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5/04 Untere Wutach und südöstlicher 
Hotzenwald

Regionale Einheit

Baar-Wutach

Wuchsgebiet

submontanStandortskundliche Höhenstufe

583 (385 bis 813)Höhenverbreitung (Wald)

Klimadaten 1961-
1990 (regionalisiert)*

m. ü. NN

* die Klimadaten sind regionalisiert und auf 
die Regional-Zonale Einheit bezogen
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    Standortskundliche  
 Wasserhaushaltsstufe:

Wechselfeucht bis vernässend

in der

Öko-Serie der vernässenden Tone und Mergeltone

oliv

schwarze Wellenlinien

Morphologische 

Beschreibung

Standortseinheiten der ebenen und schwach geneigten Lagen
ebene Lagen und Hangmulden

Bodentyp Pelosol-Pseudogley und Pseudogley

Humusform Mull

Basenausstattung keine Eingabe

Podsoligkeit ohne Podsoligkeitsmerkmale

Rutschgefährdung Keine Rutschgefährdung

Ökologische 

Artengruppen

Milium effusum-, Rubus-, Urtica dioica-, Carex flacca-, (Juncus-, Asarum 
europaeum-, Stachys sylvatica-, Vaccinium) - Gruppe

Aufnahmen 4 Vegetationsaufnahmen (2006 bis 2015)

Natürliche 

Waldgesellschaft

Labkraut-Tannenwald; Sternmieren-Eichen-Hainbuchenwald  mit Haselwurz; 
Sternmieren-Eichen-Hainbuchenwald

Hauptbaumart(en) Weißtanne, Hainbuche (Weißbuche), Gemeine Esche

Nebenbaumart(en) Bergahorn, Rotbuche, Stieleiche

Pionierbaumart(en) Aspe (Zitterpappel), Sandbirke (Hängebirke), Vogelbeere (Eberesche)

(Staunässegezeichneter, mehr oder weniger zähplastischer Ton und schluffiger Ton aus Verwitterung 
des Unteren (selten des Mittleren) Muschelkalks, des Mittleren Keupers, des Lias und des Braunen 
Jura, bei Mergelton-Ausbildung Karbonatspiegel zwischen 0 und 40 cm; Schlufflehmauflage bis 25 cm 
möglich)



STANDORTSEINHEITEN - DATENBLATT

Fläche der Standortseinheit 16 ha

Anteil der Standorteinheit 

innerhalb der 

Regionallegende

gelegentlich/zerstreut  (0,2 %)

Kartierzeitraum 2010-19    -     50,6 %

2000-09    -     49,4 %

Link zur Regionallegende https://www.fva-
bw.de/fileadmin/scripts/forschung/wns/stoka/legenden/Leg_5_04_submontan.pdf

Link zur Regional/zonalen 

Baumarteneignung

https://www.fva-
bw.de/fileadmin/scripts/forschung/wns/stoka/legenden/BaEig_5_04_submontan.p
df

Link zur 

Vegetationsgruppierung

https://www.fva-
bw.de/fileadmin/scripts/forschung/wns/stoka/legenden/VegGru_5_04_submontan
.pdf

Zugehörige Kartierobjekte 9610, 10026, 10016

Konkurrenzkraft Pfleglichkeit Sicherheit Leistung

geeignet (g) Es 1 2 1 2

Ta 1 2 1 2

geeignet bis möglich (g/m) TrEi 2 2 1 2

StEi 2 2 1 2

wenig geeignet (w) Dgl 2 2 3 2

BAh 2 2 3 2

RBu 2 2 3 2

Kie 3 2 1 2

Fi 2 2 3 2

sonstige Laubbaumarten Aspe, HBu, SAh, SEr

sonstige Nadelbaumarten -
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